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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2005-05-30 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und Liegenschaften 

Bearbeiter: 
 

Frau Panten 

 Telefon: 545-1602 
 e-mail: APanten@schwerin.de 
 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 12. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Liegenschaften (Sondersitzung) am 26.05.2005 
 
 
Beginn:  16:30 Uhr 
  
Ende:   17:45 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Multifunktionsraum (E 070) 
  

Anwesenheit 
 

Vorsitzender 
Wilke, Wolfgang CDU  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Holtzhauer, Rolf Dr. med. PDS  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Harder, André SPD  
 
ordentliche Mitglieder 
Birkhahn, Martin SPD  
Frank, Ruth PDS  
Hoffmann, Karin CDU  
 
Verwaltung 
Kühne, Mathias Dr.   
Nottebaum, Bernd   
 
Gäste 
Lemke, Günter Projektentwicklungsgesellschaft Golfplatz  
 
 
 
 
Leitung: Wolfgang Wilke 
 
Schriftführer: Rudi Hinz 

 



 2/5  

Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

 

 2. Mitteilungen der Verwaltung   
 

 3. Sachstandsbericht zum Golfplatz   
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss   
 

 4.1. Gründung "Regionale Marketing- und Entwicklungsgesellschaft 
Mecklenburg - Schwerin mbH" 
Vorlage: 00561/2005  

 

 

 4.2. Analyse und Konzept zur wirtschaftlichen Betätigung der Landeshauptstadt 
Schwerin 
Vorlage: 00550/2005  

 

 

 5. Sonstiges   
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  
 Herr Wilke eröffnet die 12. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, 

Tourismus und Liegenschaften (Sondersitzung), begrüßt alle Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit mit 6 Ausschussmitgliedern fest. 
 

  
zu 2 Mitteilungen der Verwaltung 
  
 entfällt 

 
  
zu 3 Sachstandsbericht zum Golfplatz 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Lemke berichtet über den Stand der Planungen zum Golfplatz und informiert 
über den voraussichtlichen Flächenumfang. 
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- Das weitere Vorgehen hängt ab von den Ergebnissen eines Beratungstermins 
bei der Raumordnungsbehörde Ende Juni ds.Js. 

- Als voraussichtlichen Realisierungszeitpunkt nennt Herr Lemke Ende 
2006/August 2007. 
Eine Fertigstellung noch weit vor der BUGA 2009 erscheint im Realisie-
rungsfalle als gesichert. 

 
Nachfragen von Herrn Harder, Herrn Dr. Holtzhauer und Herrn Birkhahn werden 
beantwortet. 
 

 Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses nehmen den Sachstandsbericht zum Golfplatz 
einstimmig zur Kenntnis. 
 

  
zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss 
  
zu 4.1 Gründung "Regionale Marketing- und Entwicklungsgesellschaft 

Mecklenburg - Schwerin mbH" 
Vorlage: 00561/2005 

  
Bemerkungen: 
 
Die Beratung der Vorlage wird auf den Sitzungsbeginn vorgezogen. Herr 
Nottebaum erläutert unter Bezugnahme auf seine Ausführungen in der vorange-
gangenen Sitzung die Vorlage und die damit verfolgten Absichten. 
 
Herr Birkhahn fragt nach, ob die Gründung mit weniger Teilnehmer noch sinnvoll 
ist und welche finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt sich ergeben. Herr 
Harder weist auf sonstige Stadt- und Regionalmarketingaufgaben hin und fragt 
nach, ob eine Zwangsumlage der Kosten zu erwarten sei. 
 
Herr Nottebaum beantwortet die Nachfragen und weist auf den Schwerpunkt 
Wirtschaftsförderung der zu gründenden Gesellschaft hin. 
 

 Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen der Vorlage mit Beschlussvorschlag: 
 
 "1. Die Landeshauptstadt Schwerin wird Gründungsgesellschafter der Firma 

„Regionale Marketing- und Entwicklungsgesellschaft Mecklenburg – 
Schwerin mbH“. Der Entwurf des Gesellschaftsvertrages wird als Anlage 1 
beigefügt. 

 
  2. Die Landeshauptstadt Schwerin übernimmt eine Stammeinlage an der zu 

gründenden GmbH in Höhe von 5.000,00 €. 
Für den Fall, dass von in § 3 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages 
vorgesehenen Gründungsgesellschaftern es einigen nicht möglich sein 
sollte, die Gesellschaft zum 01.07.2005 mit zu gründen, kann die 
Landeshauptstadt Schwerin ein Stammkapital an der zu gründenden GmbH 
in Höhe bis maximal 12.500,00 € übernehmen. Insoweit würde die 
Landeshauptstadt Schwerin zunächst Gesellschafteranteile von genannten 
Gründungsgesellschaftern erhalten, bis diese rechtlich in der Lage sind, die 
Gesellschaftsanteile von der Landeshauptstadt Schwerin zu übernehmen. 
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Einer außerplanmäßigen Ausgabe im Vermögenshaushalt in Höhe von 
12.500 € sowie einer außerplanmäßigen Ausgabe im Verwaltungshaushalt in 
Höhe von 60.000 € wird zugestimmt. 

 
  3. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, alle notwendigen Erklärungen 

abzugeben, die zur Gründung der GmbH erforderlich werden.“ 
 
einstimmig zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 4.2 Analyse und Konzept zur wirtschaftlichen Betätigung der Landeshauptstadt 
Schwerin 
Vorlage: 00550/2005 

  
Bemerkungen: 
 
Die Vorlage wird von Herrn Dr. Kühne eingebracht und erläutert. 
 
Nachfragen von Herrn Birkhahn insbesondere zu den Managementverträgen 
werden beantwortet. Herr Harder weist darauf hin, dass mehr Transparenz und 
Controlling die Ursprungsidee der Beteiligungsgesellschaft und Holding waren.  
 

 Beschluss: 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen der Vorlage mit Beschlussvorschlag: 
 
 "1. Der Bericht zum Stand der beabsichtigten Holdingbildung der GBV und 

Vorschlag zur weiteren Verfahrensweise wird zur Kenntnis genommen. 
2. Die Stadtvertretung ermächtigt den Oberbürgermeister, alle Maßnahmen zu 

treffen und Erklärungen abzugeben, um Schritt 1 und 2 des vorgelegten 
Konzeptes umzusetzen. 

3. Der Gesellschaftsvertrag der Stadtwerke Schwerin GmbH (SWS) wird 
gemäß Anlage geändert. 

4. Im IV. Quartal 2005 ist über das Ergebnis zu berichten.“ 
 
einstimmig zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
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zu 5 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Harder erinnert an seine Anfrage aus dem Ausschuss vom 14.04.2005. 
 
Protokollauszug aus dem genannten Ausschuss: 
“Herr Harder fragt nach dem Standort für den Haltepunkt der Touristenbusse. 
Herr Nottebaum wird gebeten, die Frage in der nächsten Sitzung zu beantwor-
ten.“ 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Wolfgang Wilke  gez. Rudi Hinz  

    
Ausschussvorsitzender  Protokollführer  
 
 




